
[Weitere Angaben: https://rlp.museum-digital.de/object/61679 vom 20.04.2024]

Objekt: Flasche Arsenwasser
Dürkheimer Maxquelle
(Hauptwirkstoff: Arsen)

Museum: Stadtmuseum Bad Dürkheim im
Kulturzentrum Haus Catoir
Römerstraße 20/22
67098 Bad Dürkheim
06322 935 4300
stadtmuseum@bad-
duerkheim.de

Sammlung: Gesundheit, Kurwesen, Saline,
Gradierbau

Inventarnummer: 2020/0085

Beschreibung
2 leere Flaschen, 250 ml Fassungsvermögen

Beschriftung Vorderseite:

HEILWASSER
DÜRKHEIMER
MAXQUELLE

ARSENGEHALT: 24,5 mg HAsO2
HEILANZEIGEN: Erkrankungen des Blutes, Blutarmut, Hautlieden, Körperschwäche,
Erschöpfungszustände, Rekonvaleszenz, Basedow, Alterserscheinungen, unterstützend bei
Paradentor, Appetitlosigkeit

Staatliche Kurverwaltung
Bad Dürkheim / Weinstraße

Beschriftung Rückseite:

Das starke deutsche Arsen-Heilwasser
»DÜRKHEIMER MAXQUELLE«
Analyse:
Chem. Laboratorium Dr. Fresenius, Weisbaden
Oktober 1957

…..

https://rlp.museum-digital.de/object/61679


Trinkvorschriften:
Der Arzt verordnet gewöhnlich eine Trinkkur für sech oder acht Wochen. Das Heilwasser
wird am besten gegen Schluß der Mahlzeiten getrunken, und zwar nach besonderem Trink-
Schema, das jeder Kurpackung beiliegt oder nach besonderer ärztlicher Versorgung.
Stets gut verschl. halten. Kühl und trocken aufbewahren

Staatliche Kurverwaltung • Bad Dürkheim

Grunddaten

Material/Technik: Glas, Papier / maschinelle Blasverfahren,
Farbdruck

Maße: Länge: 19 cm, Höhe: 4 cm, Breite: 7 cm,
Gewicht: 278 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1957
wer Staatliche Kurverwaltung Bad Dürkheim
wo Bad Dürkheim

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Maxquelle (Bad Dürkheim)

Schlagworte
• Arsen
• Heilmittel
• Heilwasser
• Trinkkur
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